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MA-BP-MS-01: Organisationsmodelle & 
Führungsstrategien 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 5      

Student Workload 125 125      

 

Inhalte 

 1 Führungsorganisation I: Organisation des Führungsmanagements 

2 Führungsorganisation II: Organisationsinnovation und Psychologie von 
Veränderungsprozessen 

3 Führungsorganisation III: Organisationsmanagement und Psychologie von 
Kontrollprozessen 

4 Führungsorganisation IV: Marktsegmentierung und strategische 
Geschäftseinheit 
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5 Projektmanagement I: Psychologische Bausteine von Projektmanagement 
und Projektplanung 

6 Projektmanagement II: Zielsetzungen, Funktionen und Ressourcen 
betrieblichen Projektmanagements 

7 Exkurse Führungspsychologie I: Anwendungen zur Balanced Scorecard 

8 Exkurse Führungspsychologie II: Psychologische Methoden der 
Arbeitsplatz - und Prozessanalyse 

9 Exkurse Führungspsychologie III: Multimomentverfahren  

10 Exkurse Führungspsychologie IV: Shared Services 

11 Exkurse Führungspsychologie V: Psychologische Anforderungs- und 
Einsatzprofile von Mitarbeitergruppen 

12 Führungssozialisation I: Teamarbeit und Motivationsdifferenztheorien 

13 Führungssozialisation II: Management-Skills 

14 Führungssozialisation III: Führungsstiltheorien 

15 Führungssozialisation IV: Psychologische Führungsaspekte 

16 Führungssozialisation V: Ethnographien von Führungskräften 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- verfügen die Studierenden über die Kompetenz der Bewertung von Aufbau/ Ablauf 
dynamischer Organisation und zur Veränderung einer bestehenden Organisation mit 
Blick auf Führungsprozesse, 

- erlernen die Studierenden die Hard-, Soft- und Meta- Skills zur Führung von 
Organisationen (Führungsstile, Führungspsychologie und Führungstools), 

- sind die Studierenden in der Lage, theoretische Instrumente der Organisations-, 
Führungs- und Personalpolitik in der Praxis anzuwenden, 

- verstehen die Studierenden die psychologischen und sozialen Voraussetzungen, 
Dimensionen und Kompetenzen des Führens sowie die zentralen Aufgaben, 
Instrumente und Zusammenhänge wirksamer Führungspraxis im Kontext von 
Bildungsunternehmen, 

- verfügen die Studierenden über die psychologische Kompetenz, ihre persönlichen 
Verhaltensweisen und Kommunikationsstile zu erkennen, zu reflektieren und 
persönliche Lern- und Entwicklungsbedarfe zu identifizieren, 

- sind die Studierenden in der Lage, situationsgerecht unterschiedliche 
Gesprächstechniken, Führungsinstrumente und Führungsstile einzusetzen, 

- verstehen die Studierenden, werteorientierte Prinzipien in ihre Führungs- und 
Entscheidungsmodelle zu integrieren, 

- wissen die Studierenden um die psychologische Bedeutung von Unternehmenskultur 
und lernen psychologische Unterscheidungsmerkmale von Unternehmenskulturen 
kennen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 
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 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Bergmann, R.; Bungert, M. (2012): Strategische Unternehmensführung. Heidelberg, Berlin: 
Springer Gabler. 

Börnecke, D. (2010): Basiswissen Management und Führung. Erlangen: Publicis Publishing. 

Engelhardt, H.D. (2007): Organisationsmodelle. Augsburg: Ziel-Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bea, F.X., Haas, J. (2012): Strategisches Management. Frankfurt/M: UTB. 

Crisand, E., Raab, G. (2012): Psychologie für Manager. Hamburg: Windmühle-Verlag. 

Fahrenberg, J., Hampel, R., Selg, H. (2007): FPI-R. Das Freiburger Persönlichkeitsinventar. 7. 
Auflage. Göttingen: Hogrefe-Verlag. 

Hintz, A. (2011): Erfolgreiche Mitarbeiterführung durch soziale Kompetenz. Wiesbaden: 
Gabler Verlag. 

Hinz, O., Rey, D. (2014): Das Führungsteam. Wie wirksame Führung an der Spitze gelingt. 
Heidelberg-Berlin, Springer: Gabler.  

Link, J. (2011): Führungssysteme: Strategische Herausforderung für Organisation, 
Controlling und Per-sonalwesen. München: Vahlen. 

Proß-Gill, I., Covey, S.R. (2010): Führen unter neuen Bedingungen: Sichere Strategien für 
unsichere Zeiten. Wiesbaden: Gabler Verlag. 

Stöwe, C., Keromosemito, L. (2014): Vom Kollegen zum Vorgesetzten. Heidelberg, Berlin: 
Springer Gabler. 

Wastian, M., Braumandl, I. (2009): Angewandte Psychologie für das Projektmanagement. 
Ein Praxisbuch für das erfolgreiche Projektmanagement. Berlin, Heidelberg: Springer-
Verlag.  

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Dipl.-Psych. Beate Brechmann 

Prof. Dr. Henning Duderstadt 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-01: Geschichte und Theorie der Erziehung, 
Bildung und Berufspädagogik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 5      

Student Workload 125 125      

 

Inhalte 

 1 Grundbegriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft 

1.1 Geschichte und Disziplinen der Erziehungswissenschaft 

1.2 Sozialisation, Bildung und Erziehung 

1.3 Lehr-/Lernverständnisse und -forschung 

1.4 Didaktik und Methodik und Qualitätsanalyse 

2 Einführung in die Berufspädagogik 

2.1 Geschichte, Entwicklung und Bedingungen beruflichen Lernens 
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2.2 Berufs-, Wirtschafts-, und Arbeitspädagogik 

2.3 Arbeit, Beruf und Berufliche Handlungskompetenz 

3 Gegenstandsbereiche der Beruflichen Bildung 

3.1 Das deutsche Bildungswesen (schulisch und außerschulisch) 

3.2 Der Übergang Schule-Beruf und Berufsorientierung 

3.3 Vorberufliche Bildung und Berufliche Grundbildung 

3.4 Berufliche Fachbildung und Berufliche Weiterbildung  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden die Geschichte, die Ansätze und Abgrenzungen der 
Erziehungswissenschaft mit ihren Teildisziplinen und Grundbegriffen, 

- haben die Studierenden systematische Kenntnisse und Kompetenzen zur Beruflichen 
Bildung und der darauf bezogenen Forschung und Entwicklung, 

- wissen die Studierenden welche Handlungsfelder in welchem Gegenstandsbereich 
der beruflichen Bildung behandelt werden, 

- sind die Studierenden in der Lage, gesellschaftliche Grundlagen von beruflicher 
Arbeit, Technik und Bildung zu verstehen und kritisch zu reflektieren, 

- haben die Studierenden vertiefende Kenntnisse des deutschen Bildungswesens, 

- verstehen die Studierenden die vielfältigen Rahmenbedingungen für die berufliche 
Bildung, 

- sind die Studierenden in der Lage, Befunde der Lehr-Lernforschung zu analysieren 
und für die eigene Professionalitätsentwicklung zu nutzen, 

- können die Studierenden Evaluationen und Qualitätssicherung von 
Bildungsangeboten analysieren und gestalten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  
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 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM, 

- Basismodul innerhalb des Masterstudiengangs Berufspädagogik (M.A.) für das Modul 
„Erwachsenenbildung“ (MA-BP-PS-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Arnold, R., Gonon, Philipp, H. (2016): Einführung in die Berufspädagogik. Opladen.: UTB. 

Gudjons, H., Traub, S. (2016): Pädagogisches Grundwissen. Bad Heilbrunn: Klinkhardt. 

Pahl, J. (2015): Lexikon Berufsbildung. Bielefeld: Wbv. 

 

Weiterführende Literatur: 

Brüggemann, T., Rahn, S. (2020): Berufsorientierung – Ein Lehr- und Arbeitsbuch. Opladen: 
UTB  

Botan, C./Taylor, M. (2004): Public Relations: State of the Field. In: Journal of 
Communication, 54. S. 645 - 661. 
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Schelten, A. (2013): Einführung in die Berufspädagogik. Stuttgart: Franz Steiner Verlag.  

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Carsten Püttmann 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-02: Unterrichtsgestaltung, Methodik, Didaktik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5   5    

Student Workload 125   125    

 

Inhalte 

 1 Grundfragen der Unterrichtsgestaltung, Didaktik und Methodik im 
Allgemeinen und in der Beruflichen Bildung 

2 Lehr-Lern-Forschung 

3 Qualitätskriterien für „guten Unterricht“ 

4 Entwicklungen und Strukturen im Bereich der beruflichen Bildung 

5 Planung, Gestaltung und Durchführung von Unterricht / Claasroom-
Management 

6 Rahmenbedingungen und Konzepte der individuellen Förderung  
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7 Didaktische Fragestellungen der beruflichen Bildung 

8 Einsatz digitaler Technologien (u.a. KI, digitale Medien, etc.) zur 
Gestaltung lernförderlicher, arbeitsweltbezogener Bildungsangebote 

Qualifikationsziele 
Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden grundlegende Theorien sowie Besonderheiten der Didaktik
der beruflichen Bildung,

- kennen die Studierenden Grundlagen des beruflichen Lernens und Lehrens
(Lernstrukturelle Aspekte, Bildungstheoretische Aspekte, Lernpsychologische
Aspekte, Gruppendynamische Aspekte, Methodische Aspekte, Zielplanerische
Aspekte, Kompetenzorientierung),

- wissen die Studierenden die Verfahren der Weiterentwicklung der Qualität des
eigenen Unterrichts,

- kennen die Studierenden Zieldimensionen beruflicher Bildung im Kontext der
Berufsbildungsforschung sowie die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien des
spezifischen Forschungsbereichs,

- sind die Studierenden in der Lage, Konzepte eines aktivierenden und störungsfreien
Unterrichts im Sinne eines gelingenden Classroom-Managements zu organisieren,

- sind die Studierenden in der Lage, Konzepte eines inklusiven Unterrichtens unter
Berücksichtigung von Schülerinnen und Schülern mit sonderpädagogischem
Unterstützungsbedarf zu beurteilen und auf praktische Handlungssituationen zu
beziehen,

- kennen die Studierenden zentrale Ergebnisse der empirischen Lehr-Lern-Forschung,

- sind die Studierenden in der Lage, digitale Technologien und Medien gezielt in der
Erwachsenenbildung und beruflichen Bildung einzusetzen,

- können die Studierenden lernförderliche Umgebungen unter Einbezug aktueller
digitaler Werk-zeuge gestalten und didaktisch fundierte Konzepte zur Förderung der
digitalen Kompetenz Erwachsener entwickeln.

Lehrformen 

 Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 
Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 85 

 Synchrone Online-Veranstaltung 16 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar 

E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit 

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 
Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Berufliche 
Orientierung“ (MA-BP-PS-05) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hin-aus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 
- Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.),

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM,

- das Modul baut auf das Modul „Berufliche Orientierung“ (MA-BP-PS-05) auf.

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in 
künstlerischer Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 
Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten. 

Literatur 
Kernliteratur: 

Helmke, A. (2012): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation 
und Verbesserung des Unterrichts. Seelze-Velber: Klett, Kallmeyer. 

Kiel, E. (Hrsg.) (2012): Unterricht sehen, analysieren, gestalten. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 
(UTB). 

Ott, B. (2011): Grundlagen des beruflichen Lernens und Lehrens. Berlin: Cornelsen. 

Weiterführende Literatur: 
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Drink, B. (Hrsg.) (2013): Forschen in der Schule. Opladen: Barbara Budrich (UTB). 

Lehner, M. (2012): Didaktische Reduktion. Bern: Haupt (UTB). 

Meyer, H. (2004): Was ist guter Unterricht. Berlin: Cornelsen. 

Riedl, A. (2004): Didaktik der beruflichen Bildung. Wiesbaden: Franz Steiner Verlag. 

Schelten, A. (2009): Begriffe und Konzepte der berufspädagogischen Fachsprache. Eine 
Auswahl. Wiesbaden: Franz Steiner Verlag. 

Tenberg, R. (2006): Didaktik lernfeldstrukturierten Unterrichts. Theorie und Praxis 
beruflichen Lernens und Lehrens. Hamburg: Verlag Handwerk und Technik. 

Tulodziecki, G.,Herzig, B., Blömeke, S. (2017): Gestaltung von Unterricht. Bad Heilbrunn: 
Klinkhardt (UTB). 

Besonderheiten 

 - In diesem Modul werden verpflichtende Präsenzeinheiten angeboten, um 
Unterrichtspraxis zu erleben und zu erlernen. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Sabine Hilliger 

Prof. Dr. Katrin Niemann 

Prof. Dr. Carsten Püttmann 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-03: Beratung und Beratungskonzepte  

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 6    3 3  

Student Workload 150    75 75  

 

Inhalte 

 1 Spezifische Beratungs- und Veränderungstheorien (psychodynamische, 
humanistische, verhaltenstheoretische Theorien und Modelle) 

2 Ausgewählte Konzepte und Settings der Beratung (Einzel-, 
Gruppenberatung) 

3 Methoden und Tools in der Beratung 

4 Wissenschaftsfundiertes Fallverstehen 

5 Wirkfaktoren in der Beratungsarbeit 

6 Qualität in der Beratung 
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7 Vermittlung einer erfahrungsorientierten humanistischen Grundhaltung 
als Grundlage jeder psychosozialen Intervention und Beratung 

8 Ethische Aspekte der Beratung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- können die Studierenden spezifische Beratungs- und Veränderungstheorien 
benennen, 

- kennen die Studierenden verschiedene Paradigmen zur Erklärung von 
Problemverhalten und deren Beratungs-Implikationen, 

- verstehen die Studierenden Beratung als Veränderungsprozess, 

- kennen die Studierenden Qualifikationsmerkmale guter Beratung, 

- sind die Studierenden in der Lage, Beratungsansätze vor dem Hintergrund 
spezifischer Konstrukte zu analysieren und zu reflektieren, 

- können die Studierenden ein wissenschaftlich fundiertes, eigenständiges, integratives 
Beratungskonzept entwickeln, 

- sind die Studierenden in der Lage, ihre professionelle Rolle selbstkritisch zu 
hinterfragen, 

- verfügen die Studierenden über eine berufliche Haltung, die zum Aufbau und zur 
Aufrechterhaltung sozialer und helfender Beziehung beiträgt. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

28 

 Projektarbeit  
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Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 
- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Berladi, N. (2011): Beratung: Eine sozialpädagogische Einführung. Weinheim, Basel: 
Juventa. 

Nestmann, F., Engel, F. (2007): Das Handbuch der Beratung 1: Disziplinen und Zugänge. 
Tübingen: dgvt. 

Nestmann, F., Engel, F. (2007): Das Handbuch der Beratung 2: Ansätze, Methoden und 
Felder. Tübingen: dgvt. 

 

Weiterführende Literatur: 

Beushausen, J. (2016): Beratung lernen: Grundlagen Psychosozialer Beratung und 
Sozialtherapie für Studium und Praxis. Berlin: utb. 

Culley, S. (2015): Beratung als Prozess: Lehrbuch kommunikativer Fertigkeiten. Weinheim, 
Basel: Beltz. 

Nestmann, F., Engel, F. (2013): Das Handbuch der Beratung: Neue Beratungswelten: 
Fortschritte und Kontroversen. Tübingen: dgvt. 

Nußbeck, S. (2014): Einführung in die Beratungspsychologie. München: Ernst Reinhardt. 

Sickendiek, U., Engel, F. (2008): Beratung. Eine Einführung in sozialpädagogische und 
psychosoziale Beratungsansätze. Weinheim, München: Juventa. 
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Von Schlippe, A., Schweitzer, J. (2014): Lehrbuch der systemischen Therapie und Beratung 
II. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Lars Distelhorst 

Prof. Dr. Carsten Püttmann 

Raum für Anmerkungen 

   

 

 



 
Berufspädagogik (M.A.)  
MA-BP-PS-04: Erwachsenenbildung 
 

Seite 19 
 

MA-BP-PS-04: Erwachsenenbildung 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5    5   

Student Workload 125    125   

 

Inhalte 

 1 Theoretische Grundfragen der Erwachsenenbildung 

2 Erziehungs- und bildungswissenschaftliche Grundbegriffe in ihrer 
Bedeutung für die Wissenschaft der Erwachsenenbildung/Weiterbildung 

2.1 Bildung 

2.2 Lernen 

2.3 Lehren 

2.4 Erziehung 

2.5 Qualifikation 
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2.6 Sozialisation im Erwachsenenalter 

3 Anthropologische, historische, kulturelle und soziale Voraussetzung der 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung und der Bildung Erwachsener 

4 Weiterbildung; didaktische und methodische Ansätze der 
Erwachsenenbildung 

5 Berufsbildungstheorie und -forschung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse der Erziehungswissenschaft 
relevanten Theorieangebote der Erwachsenenbildung, 

- verfügen die Studierenden über systematische, methodologisch und begrifflich 
fundierte Kenntnisse über maßgebliche Theorietraditionen und -diskurse der 
Erwachsenenbildung, 

- können die Studierenden erziehungswissenschaftliche Grundlagenbegriffe auf den 
Bereich Erwachsenenbildung/ Weiterbildung anwenden, 

- kennen die Studierenden die vertiefenden Strukturen der Erwachsenenbildung/ 
Weiterbildung, 

- sind die Studierenden in der Lage, die historischen und aktuellen Begründungs- und 
Erscheinungsformen erwachsenenpädagogischer Arbeit kritisch-konstruktiv zu 
reflektieren, 

- sind die Studierenden in der Lage, bildungs- und entwicklungstheoretische Ansätze 
historisch und gesellschaftlich einzuordnen und zu reflektieren, 

- entwickeln die Studierenden ein Verständnis der eigenen Persönlichkeitsentwicklung 
im Rahmen der Erwachsenenbildung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 23 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

93 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Geschichte 
und Theorie der Erziehung, Bildung und Berufspädagogik“ (MA-BP-PS-01). 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hin-aus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM, 

- das Modul baut auf dem Modul „Geschichte und Theorie der Erziehung, Bildung und 
Berufspädagogik“ (MA-BP-PS-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Böhm, W., Fuchs, B. (2011): Hauptwerke der Pädagogik. 1. Aufl. Stuttgart: Schöningh UTB. 

Gudjons, H. (2008): Pädagogisches Grundwissen. Überblick - Kompendium - Studienbuch. 
10. Aufl. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt UTB. 

Hasselhorn, M., Gold, A. (2009): Pädagogische Psychologie. Stuttgart: Kohlhammer. 

 

Weiterführende Literatur: 

Klafki, W. (2007): Neue Studien zur Bildungstheorie und Didaktik. Zeitgemäße 
Allgemeinbildung und kritisch-konstruktive Didaktik. 6. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 
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Arnold, A. (1997): Kommunikation und unternehmerischer Wandel. Wiesbaden: Deutscher 
Universi-tätsverlag. 

Bea, F.X., Göbel, E. (2002): Wandel von Organisationen. In: Dies.: Organisation. Stuttgart: 
Lucius & Lucius. S. 395-450. 

Botan, C., Taylor, M. (2004): Public Relations: State of the Field. In: Journal of 
Communication, 54. S. 645 - 661.Pundt, Johanne (Hg.) (2006): Professionalisierung im 
Gesundheitswesen. 1. Aufl. Bern: Hans Huber. 

Raithel, J., Dollinger, B. Hörmann, G. (2009): Einführung Pädagogik. Begriffe - Strömun-gen 
- Klassiker - Fachrichtungen. 3. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Schneider, K., Schneider, A. (2005): Pflegepädagogik, 2. Auflage, Springer Verlag. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Katrin Niemann  

Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Carsten Püttmann 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-05: Berufliche Orientierung 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 5      

Student Workload 125 125      

 

Inhalte 

 1 Basiswissen Berufsorientierung 

1.1 Definition von Berufsorientierung 

1.2 Theorien zur Berufswahl im Wandel der Zeit 

1.3 Berufsorientierungsmodelle 

1.4 Rechtliche Rahmenbedingungen 

1.5 Ziele von Berufsorientierung: Ausbildungsreife, Berufswahlkompetenz 

2 Zielgruppenspezifische Berufsorientierung 

2.1 Gender und Migrationsspezifische Einflüsse 
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2.2 Inklusive Berufsorientierung 

2.3 Individuelle Förderung in der Berufsorientierung 

2.4 Berufsorientierung in verschiedenen Schulformen 

2.5 Betriebliche Berufsorientierung 

2.6 Außerschulische Berufsorientierungsmaßnahmen 

3 Instrumente, Maßnahmen und Konzepte 

3.1 Maßnahmenarten und Zielsetzungen 

3.2 Landesstrategien im Überblick 

3.3 Förderlinien 

4 Netzwerken & Akteure am Übergang Schule – Beruf 

4.1 Kooperationspartner und Vernetzungsmöglichkeiten am Übergang Schule-
Beruf 

4.2 Elternarbeit 

4.3 Lernort Betrieb, Betriebliche Anforderungen an Auszubildende und Fachkräfte 

4.4 Dokumentation von Berufsorientierungsprozessen 

5 Qualitätsmanagement am Übergang Schule – Beruf 

5.1 Maßnahmenarten und Zielsetzungen 

5.2 Merkmale „guter“ Berufsorientierung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden Theorien und Modelle, wie der Mensch zum Beruf kommt, 

- kennen die Studierenden die Einflussfaktoren auf die Berufswahl und die Effekte von 
Berufsorientierungsmaßnahmen, 

- sind die Studierenden in der Lage, ihren Unterricht berufsorientierend zu gestalten 
und dabei individuelle Förderung von Berufswahlkompetenz zu ermöglichen, 

- sind die Studierenden in der Lage, Qualitätskriterien „guter“ beruflicher Orientierung 
zu benennen und zu erkennen, 

- kennen die Studierenden Akteure und Institutionen, die außerschulisch und schulisch 
am Übergang Schule-Beruf relevant sind, 

- wissen die Studierenden, welche Zielgruppen und heterogenen Ausgangslagen am 
Übergang Schule-Beruf existieren und wie man diese diagnostiziert. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 
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 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 
- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM, 
- Basismodul innerhalb des Masterstudiengangs Berufspädagogik (M.A.) für das Modul 

„Unterrichtsgestaltung, Methodik, Didaktik“ (MA-BP-PS-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Brüggemann, T., Rahm, S. (2020): Berufsorientierung. Münster: UTB. 
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Brüggemann, T., Driesel-Lange, K. (2017): Instrumente zur Berufsorientierung. Münster: 
Waxmann. 

Brüggemann, T., Deuer, E. (2015): Berufsorientierung aus Unternehmenssicht. Bielefeld: 
WBV. 

 

Weiterführende Literatur: 

Sauer-Schiffer, U., Brüggemann, T. (2010): Der Übergang Schule-Beruf. Beiträge zur 
Beratung in der Erwachsenenbildung und außerschulischen Jugendbildung (Band III). 
Münster: Waxmann Verlag. 

Bertelsmann Stiftung (2019): Leitfaden Berufsorientierung. Praxishandbuch zur 
qualitätszentrierten Berufs- und Studienorientierung an Schulen. Gütersloh: Bertelsmann. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Gabriele Taube 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-06: Fachwissenschaft: Sozialpädagogik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7    7   

Student Workload 175    175   

 

Inhalte 

 1 Theorien der Sozialpädagogik / Sozialen Arbeit 

1.1 Theorie- und Wissenschaftsverständnis 

1.2 Theorie als Bestimmung für Praxis durch Vorgabe von Handlungszielen der 
Praxis 

1.3 Theorie als technologische Handlungsanleitung von Praxis 

1.4 Theorie als Praxis 

1.5 Theorie als dialektische Vermittlung zwischen ihr und der Praxis 

1.6 Theorieformen 
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1.7 Disziplintheorien 

1.8 Professionstheorien 

1.9 Professionalisierungstheorien 

1.10 Arbeitsfeldtheorien 

2 Handlungsfelder 

2.1 Kindertagesbetreuung 

2.2 Hilfen zur Erziehung 

2.3 Offene Kinder- und Jugendarbeit 

2.4 Offene Ganztagsgrundschule 

3 Methoden der Sozialen Arbeit 

4 Soziale Arbeit als Kunst 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden einschlägige Theorien der Sozialpädagogik, 

- können die Studierenden Forschungsergebnisse angemessen darstellen und in ihrer 
fachlichen Reichweite und Bedeutung einschätzen, 

- können die Studierenden exemplarische frühpädagogische Inhalte bezüglich ihrer 
gesellschaftlichen Relevanz und historischen Bedeutung einordnen und 
Verbindungslinien zu sozialpädagogischen, schulpädagogischen, 
sonderpädagogischen und erwachsenenbildungsbezogenen Inhalten aufzeigen, 

- kennen die Studierenden exemplarische frühpädagogische Inhalte, 

- sind die Studierenden in der Lage, zentrale frühpädagogische Ansätze und Handlung-
möglichkeiten vergleichend zu analysieren, abzuwägen und zu diskutieren, 

- sind die Studierenden in der Lage, sozialpädagogische Handlungsformen, 
theoretische Ansätze und Forschungsergebnisse in Bezug auf die unterschiedlichen 
Praxisfelder der Jugendhilfe zu reflektieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 
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 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 
- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 
- das Modul baut auf dem Modul „Studium in der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Ledig, M., Merget, G. Hrsg.) (2019): Erziehen als Profession. Band 1 und 2. Köln: 
Bildungsverlag EINS (Westermann). 

Wendt, P.-U. (2015): Lehrbuch Methoden der Sozialen Arbeit. Weinheim: Beltz Juventa. 

Otto, H, Thiersch, H. (Hrsg.) (2015): Handbuch Soziale Arbeit. München: Reinhardt. 

 

Weiterführende Literatur: 

Galuske, M. 2013): Methoden der Sozialen Arbeit. Weinheim: Beltz. 
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Krause, H., Peters, F. (Hrsg.) (2012): Grundwissen Erzieherische Hilfen. Ausgangslagen, 
Schlüsselthemen, Herausforderungen. Weinheim: Beltz Juventa. 

Wolff, M., Hartig, S. (2013): Gelingende Beteiligung in der Heimerziehung. Ein Werkbuch 
für Jugendliche und ihre Betreuer*innen. Weinheim: Beltz Juventa. 

Nüsken, D., Böttcher, W. (2018): Was leisten die Erziehungshilfen? Eine einführende 
Übersicht zu Studien und Evaluationen der HzE. Weinheim: Beltz Juventa. 

Stenger, U., Edelmann, D. (2015): Erziehungswissenschaftliche Perspektiven in 
frühpädagogischer Theoriebildung und Forschung. Weinheim: Beltz Juventa. 

Schmidt, T., Schmidt, W. (Hrsg.) (2018): Empirische Forschung in der Pädagogik der frühen 
Kindheit. Münster: Waxmann. 

Stamm, M., Edelmann, D. (Hrsg.) (2013): Handbuch frühkindlicher Bildungsforschung. 
Wiesbaden: Springer VS. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Lars Distelhorst 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Carsten Püttmann 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-07: Fachdidaktik: Sozialpädagogik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7     7  

Student Workload 175     175  

 

Inhalte 

 1 Entwicklung der Sozialen Berufe und deren Ausbildung 

2 Entwicklungen und Strukturen im Bereich der beruflichen Bildung 

2.1 Vorgaben der KMK und der APO-BK NRW 

2.2 Richtlinien und Lehrpläne sozialpädagogischer Bildungsgänge 

2.3 Die Bedeutung der Praxisphasen für sozialpädagogische Bildungsgänge 

3 Fachdidaktische Konzepte, Ziele und didaktische Prinzipien für den 
Pädagogikunterricht mit der beruflichen Fachrichtung Sozialpädagogik 

3.1 Das Konzept der Entwicklungsaufgaben (Gruschka) 
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3.2 Systemisch-konstruktivistische Fachdidaktik (Püttmann) 

3.3 Sozialdidaktik (Kasten) - Drei Prinzipien Integrale Persönlichkeitsbildung, 
Theorie-Praxis-Verbindung, doppelte Vermittlungspraxis 

3.4 Lernfeldorientierter Unterricht 

4 Planung, Durchführung und Evaluation von Pädagogikunterricht mit der 
beruflichen Fachrichtung Sozialpädagogik 

5 Methoden zur Gestaltung von Pädagogikunterricht mit der beruflichen 
Fachrichtung Sozialpädagogik 

6 Leistungskontrolle und Bewertungsbeurteilung 

6.1 Mündliche Mitarbeit 

6.2 Klausuren 

6.3 Referate 

6.4 Facharbeit 

6.5 Portfolioarbeit 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden verschiedene Bildungsgänge im Sozial- und 
Gesundheitswesen an Berufskollegs, in denen das Fach Sozialpädagogik in 
unterschiedlichen Formen unterrichtet wird (z.B. Sozialhelfer*innen, 
Kinderpfleger*innen, Erzieher*innen, Berufliches Gymnasium, Fachoberschule 
Gesundheit und Soziales), 

- kennen die Studierenden die Richtlinien und Lehrpläne für das Fach (Sozial-) 
Pädagogik, 

- kennen die Studierenden grundlegende Konzepte der individuellen Förderung und 
Diagnose in Bildungsgängen des Sozial- und Gesundheitswesens an Berufskollegs, 

- kennen die Studierenden methodische und didaktische Kompetenzen zur Planung, 
Durchführung und Reflexion von Unterrichtsequenzen in sozialpädagogischen 
Bildungsgängen (insbesondere der Fachschule für Sozialpädagogik), 

- sind die Studierenden in der Lage, fachdidaktische Modelle und Konzepte zur Planung 
und Analyse von Pädagogikunterricht mit der Fachrichtung Sozialpädagogik (z.B. 
Modell der vollständigen Handlung, Handlungsorientierung, Lernfelddidaktik, 
Entwicklungsaufgaben). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 
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 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Studium in 
der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Dorlöchter, H., Stiller, E. (2015): Phoenix. Der etwas andere Weg zur Pädagogik. Band 2. 
Paderborn: Schöningh. 
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Jaszus, R., Küls, H. (2017): Didaktik der Sozialpädagogik. Grundlagen für die Lehr-
/Lernprozessgestaltung im Unterricht. 2. Auflage. Hamburg: Handwerk und Technik. 

Püttmann, C., Schützenmeister, J. (Hrsg.) (2016): Methoden des Pädagogikunterrichts. 
Münster, New York: Waxmann. 

Weiterführende Literatur: 

Dorlöchter, H., Stiller, E. (2014): Phoenix. Der etwas andere Weg zur Pädagogik. Band 1. 
Paderborn: Schöningh. 

Karber, A. (2014): Sozialpädagogik und Didaktik. Herausforderungen aus einem 
ungeklärten Verhältnis. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren. 

Küls, H., Püttmann, C. (2016): Theorie und Praxis in der Erzieherinnenausbildung. 
Gesprächsformate bei Ausbildungsbesuchen am Lernort Praxis. In: Knöpfel, Eckehardt & 
Püttmann, Carsten (Hrsg.) (2016): Bildungstheorie und Schulwirklichkeit. Arbeiten zur 
Theorie und Praxis pädagogischer Bildung im allgemein- und berufsbildenden 
Schulwesen. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, S.199-216. 

Kultusminister Konferenz (KMK) (2017): Rahmenvereinbarung über Fachschulen 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 07.11.2002 i.d.F. vom 19.05.2017). Verfügbar 
unter: 
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungenbeschluesse/2002/20021107-
RV-Fachschulen.pdf (06.08.2017; 16:06 Uhr). 

Lepold, M., Püttmann, C. (2016a): Beobachtungs- und Dokumentationsverfahren – eine 
Lernaufgabe für den Pädagogikunterricht. Schülerband. 147 S. (Propädix 16). 
Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren. 

Nentwig-Gesemann, I., Nicolai, K. (2014): Pädagogische Fachkräfte als selbst-reflexive und 
forschende Professionelle. In: Völkel, Petra & Wihstutz, Anne (Hrsg.) (2014): Das berufliche 
Selbstverständnis pädagogischer Fachkräfte: Studium im Elementarbereich. Köln: 
Bildungsverlag Eins, S. 140-161. 

Püttmann, C., Wortmann, E. (2016a): Analyse und Konstruktion von Lernaufgaben für den 
Pädagogikunterricht (PU). In: Püttmann, Carsten & Schützenmeister, Jörn (Hrsg.) (2016): 
Methoden des Pädagogikunterrichts. Münster, New York: Waxmann, S. 69-121. 

Püttmann, C., Wortmann, E. (2015a): Frühkindliche Bildung und Professionalisierung – 
eine Lernaufgabe für den Pädagogikunterricht. Schülerband. 100 S. (Propädix 15). 
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren. 

Püttmann, C., Wortmann, E. (2015b): Frühkindliche Bildung und Professionalisierung – 
eine Lernaufgabe für den Pädagogikunterricht. Lehrerband. 69 S. (Propädix 15). 
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren. 

Püttmann, C., Wortmann, E. (2016b): Lernaufgaben für den PU: Ziele, 
Konstruktionsprinzipien, Gelingensbedingungen. In: PädagogikUnterricht 36. Jahrgang, 
Heft 4/2016, S. 2-10. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Görtler 

Prof. Dr. Sabine Hilliger 

Prof. Dr. Carsten Püttmann 
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Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-08: Fachwissenschaft: Pflege- und 
Gesundheitspädagogik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7    7   

Student Workload 175    175   

 

Inhalte 

 1 Theoriebildung in der Pflege- und Gesundheitswissenschaft - 
Grundlegungen und Anwendungsbezüge 

2 Professionstheorien und Professionsverständnis 

3 Geschichte der Theorien und Verständnisse von Gesundheit und 
Krankheit in wissenschaftlicher, kultureller, rechtlicher Perspektive 

4 Handlungslogiken beruflichen Handelns 

5 Hermeneutik und Fallverstehen 
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6 Evidenzbasierung des beruflichen Handelns und Qualität 

7 Leitlinien und Standards 

8 diagnostisches Denken und Klassifizierungen 

9 Entscheidungsfindungsprozesse 

10 Theoretische Grundoptionen und Paradigmen der Fachdidaktik der 
Pflege- und Gesundheitsberufe 

11 Pflegetheorien 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- kennen die Studierenden die wichtigsten Entwicklungslinien der Geschichte der 
Theorieentwicklung in den Pflege- und Gesundheitsberufen und benennen 
„Meilensteine“ der Theorieentwicklung, 

- verstehen die Studierenden Professionstheorien als theoretische Begründungs- und 
Reflexionsrahmen zur Einordnung von Arbeit, Beruf und Profession der Pflege- und 
Gesundheitsberufe und können den Status der eigenen Berufsgruppe auf Grundlage 
unterschiedlicher Professionstheorien bestimmen und begründen, 

- kennen die Studierenden die eigene Position im Kontext der Gesundheits- und 
Sozialberufe, 

- sind die Studierenden in der Lage, biografische Lebensphasen- und 
Lebenslagenspezifische Parameter beruflichen Lernens zu analysieren, 

- kennen die Studierenden die Möglichkeiten und Grenzen pädagogischer Arbeit. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

- das Modul baut auf dem Modul „Studium in der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Schneider, K., Brinker-Meyendriesch (2015): Pflegepädagogik, 2. Auflage. Berlin: Springer 
Verlag. 

Brandenburg, H., Dorschner, S. (2015): Pflegewissenschaft 1, 3. Auflage. Göttingen: 
Hogrefe Verlag. 

Barth, E., Schäfer, S. (2016): Unterrichtsmethoden, Schwerpunkt Gesundheit und Pflege", 
1. Auflage. Haan: Verlag Europa-Lehrmittel. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bremer, R., Gruschka, A. (1987): Bürgerliche Kälte und Pädagogik - In: Pädagogische 
Korrespondenz 1, S. 19-33. 

Deutscher Bildungsrat für Pflegeberufe (2007): Pflegebildung Offensiv. München: Urban & 
Fischer. 

Fichtmüller, F., Walter, A. (2007): Pflegen lernen. Empirische Begriffs- und Theoriebildung 
zum Wirkgefüge von Lernen und Lehren beruflichen Pflegehandelns. Göttingen: V&R 
Unipress. 
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Olbrich, C. (2009): Pflegekompetenz. 2. Aufl. Bern: Hans Huber. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Konstantin Karanikas 

Jürgen Drebes, M.A.  

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-09: Fachdidaktik: Pflege- und 
Gesundheitspädagogik 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7     7  

Student Workload 175     175  

 

Inhalte 

 1 Konzepte und Methoden der Anleitung und Schulung 

2 Handlungskonzepte in Schulung und Anleitung; Planung, Gestaltung und 
Evaluation von Schulungs- und Anleitungsprozessen 

3 Planung und Gestaltung von Anleitungsprozessen 

4 Lernerfolgskontrolle 
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5 Coaching, Kollegiale Beratung, pädagogische Beratung, 
Lernrückstandsmeldung, Erst-Zwischen-Abschlussgespräch, 
Kritikgespräch 

6 konstruktives Gesprächsverhalten in unterschiedlichen Situationen 

7 Fachdidaktiken der beruflichen Bildung im Handlungsfeld Gesundheit  

7.1 Handlungsorientiertes Lernen 

7.2 Lernfeldkonzept  

7.3 Problem-based Learning  

7.4 Strukturgitter-Ansatz  

7.5 kritisch-konstruktive Pflegelernfelddidaktik u.a.) im kritischen Diskurs: 
theoretische Herleitung und Grundannahmen, zentrale Positionen und 
didaktisch/methodischer Transfer 

8 Konkretisierungen und Fokussierungen fachdidaktischer Fragestellungen  

8.1 Genderspezifische Fragestellungen in der Fachdidaktik  

8.2 Diversität im Fokus von Fachdidaktik  

8.3 Family Nursing 

8.4 Coolout-Studien im Pflegeunterricht 

9 Evidence-based Nursing in pflegedidaktischer Analyse, Bild- und 
Filmanalysen als fachdidaktische Herausforderung 

9.1 Die Bedeutung von Körper- und Körperbild in der fachdidaktischen 
Transformation 

9.2 Begrenzungen und Möglichkeiten fachdidaktischer Transformation 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- können die Studierenden ihre Rolle in der jeweiligen Lernsituation reflektieren, 

- können die Studierenden ihre eigenen pädagogischen Fähigkeiten reflektieren, 

- können die Studierenden ihr eigenes Lehrverhalten einschätzen, 

- sind die Studierenden in der Lage, Verbesserungs- und Wachstumspotentiale des 
eigenen Handlungsvollzugs in Situationen der Schulung und Anleitung und leiten 
Veränderungen zu erkennen, 

- kennen die Studierenden unterschiedliche didaktische Ansätze zur Gestaltung von 
Lehr-Lernsituationen im Handlungsfeld und bewerten die Sinnhaftigkeit ihrer 
Anwendung in Bezug auf die Lernsituation und ihren Gegenstand, 

- sind die Studierenden in der Lage, zwischen Allgemeiner Didaktik und Fachdidaktik 
der Gesundheitsfachberufe zu differenzieren, 

- verfügen die Studierenden über methodisches Wissen zur Lernberatung und 
Lernförderung und können dieses anwenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 
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 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Studium in 
der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 
- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Schneider, K., Brinker-Meyendriesch (2015): Pflegepädagogik, 2. Auflage. Berlin: Springer 
Verlag. 

Brandenburg, H., Dorschner, S. (2015): Pflegewissenschaft 1, 3. Auflage. Göttingen: 
Hogrefe Verlag. 

Barth, E., Schäfer, S. (2016): Unterrichtsmethoden, Schwerpunkt Gesundheit und Pflege", 
1. Auflage. Haan: Verlag Europa-Lehrmittel. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bremer, R., Gruschka, A. (1987): Bürgerliche Kälte und Pädagogik - In: Pädagogische 
Korrespondenz 1, S. 19-33. 

Deutscher Bildungsrat für Pflegeberufe (2007): Pflegebildung Offensiv. München: Urban & 
Fischer. 

Fichtmüller, F., Walter, A. (2007): Pflegen lernen. Empirische Begriffs- und Theoriebildung 
zum Wirkgefüge von Lernen und Lehren beruflichen Pflegehandelns. Göttingen: V&R 
Unipress. 

Olbrich, C. (2009): Pflegekompetenz. 2. Auflage. Bern: Hans Huber. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Konstantin Karanikas 

Jürgen Drebes, M.A.  

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-10: Fachwissenschaft: 
Wirtschaftswissenschaft 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7    7   

Student Workload 175    175   

 

Inhalte 

 1 Managementmodelle in der Betriebswirtschaftslehre 

2 Strategie- und Zielsysteme von Unternehmen 

3 Unternehmensfunktionen und deren Zusammenhänge 

4 Analyse und Gestaltung der Leistungserstellung, insbesondere des 
Personaleinsatzes 

5 Grundzüge der Jahresabschlussrechnung 

6 Grundzüge der betrieblichen Kosten- und Leistungsrechnung 
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7 Grundzüge der betrieblichen Investitions- und 
Finanzierungsentscheidungen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- analysieren die Studierenden markt- und gesellschaftliche Rahmenbedingungen für 
das unternehmerische Handeln und Beschreiben deren Einfluss auf 
Unternehmensentscheidungen, 

- reflektieren und begründen die Studierenden Grundpositionen und Basisnormen 
(Wettbewerb, Freiheit, soziale Gerechtigkeit) von Unternehmen in einer sozialen 
Marktwirtschaft, 

- können die Studierenden Unternehmenshandlungen nach verschiedenen 
Prozesskategorien und zwischen Management-, Geschäfts- und 
Unterstützungsprozessen differenzieren, 

- gestalten und individualisieren die Studierenden Managementprozesse mit Hilfe von 
Verfahren und Instrumenten (Werthaltungen, Strategie und Ziele, Koordination und 
Motivation, Informations- und Kontrollsysteme), 

- analysieren die Studierenden bestehende interne Geschäftsprozesse 
(Kundengewinnung, Kundenbindung, Markenpflege, Leistungserstellung, 
Leistungsinnovation) in Verbindungen m Beziehungen zu Absatz- und 
Beschaffungsmärkten, 

- sind die Studierenden in der Lage, adäquate Verfahren im Finanzmanagement für 
verschiedene Unternehmensentscheidungen auszuwählen und wenden sie an 
Beispielen an (externe Rechnungslegung, internes Controlling, Investition und 
Finanzierungsrechnung), 

- beurteilen die Studierenden mit Hilfe von Kennzahlensystemen den Erfolg von 
Unternehmensentscheidungen und ziehen daraus Konsequenzen, 

- kennen und verstehen die Studierenden die relevanten Methoden und Theorien zu 
den zuvor unter "Inhalte des Moduls" genannten Punkten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM, 

- das Modul baut auf dem Modul „Studium in der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Achleitner, A., Gilbert, D.U., Hachmeister, D., Jachnow, S., Kaiser, G., Thommen, J.-P. (2023): 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 10. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

von Känel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Wöhe, G. (2023): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 28. Aufl. 
München: Vahlen Verlag 

 

Weiterführende Literatur: 

Tietje, R. (2022): Geschäfts- und Leistungsprozesse. 3. Aufl. Heidelberg: C. F. Müller. 
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Wöhe, G. (2023): Übungsbuch zur Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 
17. Aufl. München: Vahlen Verlag 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Henning Duderstadt 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-PS-11: Fachdidaktik: Wirtschaftswissenschaft 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 7     7  

Student Workload 175     175  

 

Inhalte 

 1 Urteils- und Handlungskompetenz als Intentionen des 
Wirtschaftsunterrichts 

2 Methoden für den kompetenzorientierten Wirtschaftsunterricht 

3 Reflexion eigener Vorstellungen gelungenen Wirtschaftsunterrichts, 
eigener Lernerfahrungen, des eigenen Unterrichts- und Lernkonzepts 

4 Handlungsfelder, Anforderungssituationen und Lernfelder 
wirtschaftsberuflicher Bildungsgänge als Bezugsrahmen für die 
Gestaltung von Lernsituationen 

5 Unterrichtsstruktur und dessen Kategorien 



 
Berufspädagogik (M.A.)  
MA-BP-PS-11: Fachdidaktik: Wirtschaftswissenschaft 
 

Seite 49 
 

6 Planungen im wirtschaftswissenschaftlichen Unterricht 

7 Wirtschaftsdidaktische Modelle 

8 Didaktische Reduktion und Transformation 

9 Standardisierte Instrumente domänenspezifischer Diagnostik 

10 Fachbezogene Formen der Erfassung und Bewertung von 
Schülerleistungen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- erkennen Studierende das didaktische Aufgabenspektrum von Lehrenden als 
auszubalancierendes Spannungsfeld, 

- erkennen Studierende den Berufsbezug, den Bezug auf grundlegende Theorien und 
Modelle einschlägiger Wissenschaften und den Bezug auf ein normatives Leitbild 
beruflicher Bildung als Referenzsystem der curricularen und didaktischen Planung, 

- strukturieren die Studierenden wirtschaftswissenschaftliche Unterrichtsausschnitte 
kriterienorientiert, 

- beurteilen die Studierenden unterschiedliche didaktisch-methodische 
Unterrichtskonzepte hinsichtlich der Lerngruppe, der didaktischen Entscheidungen 
und des normativen Zielhorizonts, 

- führen Studierende eine Bedingungsanalyse für Einheiten im Wirtschaftsunterricht 
durch, 

- treffen Studierende begründet eigene Planungsentscheidungen im 
Implikationszusammenhang einzelner wirtschaftsdidaktischer Modelle und entwerfen 
erste Konzeptvorstellungen, 

- strukturieren die Studierenden wirtschaftswissenschaftliche Thematiken unter 
Einbezug der curricularen Relevanzprinzipien und bereiten diese für verschiedene 
Niveaustufen und Zielgruppen auf, 

- analysieren die Studierenden domänenspezifische, standardisierte Testverfahren 
hinsichtlich ihrer Konstruktion und bewerten die Aussagekraft von Testergebnissen 

- setzen die Studierenden Kompetenzerwartungen in adäquate Aufgabenstellungen 
um. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 
Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 



 
Berufspädagogik (M.A.)  
MA-BP-PS-11: Fachdidaktik: Wirtschaftswissenschaft 
 

Seite 50 
 

  Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Studium in 
der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 
- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Euler, D. & Hahn, A. (2014). Wirtschaftsdidaktik, 3. Aufl., UTB: Stuttgart. 

Speth, H. & Berner, St. (2021) Theorie und Praxis des Wirtschaftslehreunterrichts - Eine 
Fachdidaktik. Merkur Verlag: Rinteln. 

Arndt, H. (2020). Ökonomische Bildung. AG Universitätsverlage: Erlangen (FAU). 

Kaminski, H. (2017). Fachdidaktik der ökonomischen Bildung. UTB: Stuttgart. 
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Weiterführende Literatur: 

Arndt, H. (2018). Intentionen und Kontexte ökonomischer Bildung. Wochenschau Verlag: 
Erlangen (FAU). 

Löw Beer, D. (2016). Ökonomische Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. IN: 
Schriftenreihe Ökologie und Erziehungswissenschaft, Verlag Barbara Budrich: Leverkusen. 

Brahm, T. / Iberer, U. / Kärner, T. / Weyland, M. (Hrsg.) (2022). Ökonomisches Denken 
lehren und lernen. wbv Publikation: Bielefeld. 

Hedtke, R. / Weber, B. (2008). Wörterbuch Ökonomische Bildung. Wochenschau-Verlag: 
Schwalbach/Ts. 

Hedtke, R. (2023). Konzepte ökonomischer Bildung. Wochenschau-Verlag: Schwalbach/Ts. 

Mathes, C. (2020). Wirtschaft unterrichten: Methodik und Didaktik der Wirtschaftslehre. 
Europa-Lehrmittel: Haan-Gruiten. 

Retzmann, T. (2016). Ökonomische Bildung in der Schule. Wochenschau-Verlag: 
Schwalbach/Ts. 

Schiller, G. (2001). Didaktik der Ökonomie – Grundbildung der Ökonomie für Ausbildung 
und Unterrichtspraxis. Auer Verlag in der AAP Lehrerwelt GmbH: Donauwörth. 

Seeber, G. / Retzmann, T. / Remmele, B. / Jongebloed, H-C. (2012). Bildungsstandards der 
ökonomischen Allgemeinbildung. Kompetenzmodell – Aufgaben – 
Handlungsempfehlungen. Wochenschau-Verlag: Schwalbach/Ts. 

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Sabine Hilliger 

Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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MA-BP-SM-01: Studium in der Praxis (SiP) 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 20  10 10    

Student Workload 500  250 250    

 

Inhalte 

 Im Rahmen des Moduls sollen die Studierenden bislang im Masterstudium angeeignete 
fachliche und überfachlichen Kompetenzen in betrieblichen Projektarbeiten anwenden 
und praxisorientiert erweitern. Das Studium in der Praxis ist auf zwei Trimester angelegt – 
nachzuweisen sind laut Prüfungsordnung mindestens 24 Wochen SiP-Phase.  

Während der SiP-Phase steht den Studierenden sowohl von Seiten der Hochschule sowie 
auch im Unternehmen ein persönlicher Betreuer zur Verfügung. In regelmäßigen 
Abständen treffen sich die Studierenden zu Rückkopplungstagen in der Hochschule, um 
über den Stand und Fortgang der Praxisphase zu berichten und weitere Planungen 
vorzustellen. Begleitend zur SiP-Phase wird eine schriftliche SiP-Arbeit erstellt, die in einer 
SiP-Prüfung mündlich vorgestellt und anschließend benotet wird. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

- können die Studierenden, ihre im Studium erworbenen fachlichen und 
überfachlichen Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der 
betrieblichen Praxis anwenden, 

- haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen 
wissenschaftlichen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten 
entwickelt, 

- haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

- sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigneter 
Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 483 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 500 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul 
„Unterrichtsgestaltung, Methodik, Didaktik“ (MA-BP-PS-02) besucht haben. 



 
Berufspädagogik (M.A.)  
MA-BP-SM-01: Studium in der Praxis (SiP) 
 

Seite 54 
 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich 
darüber hin-aus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Basismodul innerhalb des Masterstudiengangs Berufspädagogik (M.A.) für die Module 
„Fachdidaktik: Sozialpädagogik“ (MA-BP-PS-06), „Fachdidaktik: Pflege- und 
Gesundheitspädagogik“ (MA-BP-PS-08) oder „Fachdidaktik: Wirtschaftswissenschaft“ 
(MA-BP-PS-10). 

- das Modul baut auf das Modul „Unterrichtsgestaltung, Methodik, Didaktik“ (MA-BP-
PS-02) auf 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

- 

Weiterführende Literatur: 

- 

Besonderheiten 

 - Prüfungsleistung ist die Erstellung eines Lehrkonzepts/Unterrichtsentwurfs im 
gewählten Fach / Fachgebiet.  

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden  

Raum für Anmerkungen 

 Hinweise und Rahmenbedingungen zur Erstellung des Lehrkonzepts werden im Leitfaden 
„Unterrichtsgestaltung in der Erwachsenenbildung/beruflichen Bildung“ verbindlich 
geregelt.  
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MA-BP-SM-02: Quantitative und qualitative Verfahren 
der empirischen Forschung 

Vollzeit 
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS       

Selbststudium    

Student-Workload       

  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden        

ECTS        

Selbststudium    

Student-Workload        

 

Fernstudium 
Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5  5     

Student Workload 125  125     

 

Inhalte 

 1 Erarbeiten einer wissenschaftlichen Fragestellung 

2 Einführung in qualitative und quantitative Forschungsmethoden  

2.1 Qualitativ: Interview, Gruppendiskussionen, Beobachtung 

2.2 Quantitativ: Studiendesigns 

3 Statistische Verfahren  

3.1 Deskriptive Datenauswertung 

3.2 Mittelwertvergleiche (u.a. t-Tests) 
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3.3 Zusammenhangsanalysen (Korrelationen, Regressionen) 

4 Evaluationsforschung 

4.1 Aufgaben, Standards und Modelle der Evaluation 

4.2 Design und Auswertung von Evaluationsuntersuchungen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

- verfügen die Studierenden über die Kompetenz, die Besonderheiten qualitativer 
Methoden im Vergleich zu quantitativen zu erkennen und anzuwenden, 

- sind die Studierenden in der Lage, bei der Erstellung einer schriftlichen Arbeit eine 
Aufgabenstellung bzw. ein Problem aus dem Fachgebiet selbstständig mit 
wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten, 

- können die Studierenden qualitative und quantitative Daten erheben und auswerten, 

- können die Studierenden typische Themenfelder qualitativer Forschung, qualitative 
Methoden und ihre forschungspraktischen Möglichkeiten sowie die entsprechenden 
Grenzen beurteilen, 

- sind die Studierenden in der Lage, Datensätze hinsichtlich ihrer Fragestellung zu ana-
lysieren und zu interpretieren. Die Studierenden können empirische Daten 
quantitativ beschreiben und statistische Hypothesenprüfungen selbständig 
durchführen 

- kennen die Studierenden, Evaluationsmodelle und Evaluationsstandards und sind 
vertraut mit den verschiedenen Formen von Evaluationsfragestellungen, 

- wissen die Studierenden, wie der Evaluationsprozess abläuft und kennen die 
Methoden der Evaluationsforschung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-
based Trainings, Online-Tests, 
Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine 
Veranstaltung handelt, in der Grundkenntnisse für den Masterstudiengang gelehrt 
werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 - Pflichtmodul im Masterstudiengang Berufspädagogik (M.A.), 

- zugelassen für alle Masterstudiengänge der FHM. 

- Basismodul innerhalb des Masterstudiengangs Berufspädagogik (M.A.) für das Modul 
„Studium in der Praxis (SiP)“ (MA-BP-SM-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 
 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Eid, M, Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim, 
Basel: Beltz.  

Eisend, M. (2016): Grundlagen empirischer Forschung - Zur Methodologie in der 
Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler.  

Hussy, W., Schreier, M., Echterhoff, G. (2014): Forschungsmethoden in Psychologie und 
Sozialwissen-schaften für Bachelor. Berlin: Springer.  

Krämer, W. (2008): Statistik verstehen. Eine Gebrauchsanweisung. München: Piper.  

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen 
und Sozialwissenschaftler. München: Pearson.  

 

Weiterführende Literatur: 
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Hug, T., Poscheschnik, G. (2020): Empirisch forschen. Stuttgart: utb.  

Rost, D. (2005): Interpretation und Bewertung pädagogisch-psychologischer Studien. 
Basel, Wismar, Wien: utb.  

Schlichter, N. (2005): Mayring und Grounded Theory-Ansatz. Qualitative Forschung vs. 
quantitative Methoden. München: GRIN Verlag GmbH.  

Besonderheiten 

 -  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Philipp Süssenbach  

Prof. Dr. Erko Martins 

Prof. Dr. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


